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Kunst haus: Zu rück in die Zu kunft
Start am 27. März: Ju er gen Tel lers ein zig ar ti ge Fo to schau über

Ausch witz

Kunsthaus Göttingen: Pressekonferenz zur Neueröffnung mit (von links)

Oberbürgermeisterin Petra Broistedt, Verleger Gerhard Steidl und Literaturherbst-

Geschäftsführer Johannes-Peter Herberhold. © Foto: Thomas Kopietz

Göt tin gen – Vor drei Mo na ten schien das Schick sal des Mil lio nen-teu ren und ge ra -

de ein mal gut drei Jahre alten Neu baus Kunst haus in der Göt tin ger Alt stadt be sie -

gelt. Jetzt ist die Wie der auf er ste hung da. Ob sie von Dauer sein wird, hängt vom Er -

folg spek ta ku lä rer Aus stel lun gen, der Un ter stüt zung von Spon so ren und nicht zu -

letzt dem funk tio nie ren den Zu sam men spiel in einem neuen Lei tungs team ab.

Eine Wer be säu le am Be ginn der Düs te ren Stra ße in der Göt tin gen In nen stadt kün -

det mit der Auf schrift „Kunst haus reloa ded 2025“ be reits vor dem Pres se ter min

davon, was am Mitt woch nach mit tag, 5. März, von Ober bür ger meis te rin Petra Bro -

istedt (SPD) ver kün det wer den soll: der Neu start des Kunst hau ses ist. Das In ter es -

se von Ver tre tern aus der Me di en- und Kul tur sze ne ist groß, als Bro istedt, die auch

Auf sichts rats vor sit zen de der Kunst haus Göt tin gen gGmbH ist, die Wie der eröff nung

zum 27. März an kün digt. Bro istedt steht hin ter die sem Re-Start, gut drei Mo na te

nach Er öff nung des In sol venz ver fah rens. Phy sisch wird die ses durch die An we sen -

heit des Göt tin ger In sol venz ver wal ters Peter Stau fen biel deut lich. Ihn lobt Bro -

istedt aus drück lich, ohne sei nen Ein satz wäre es nicht so schnell mög lich ge we sen,

mit der Ga le rie im Kunst quar tier durch zu star ten. Gleich zei tig zeigt sich Bro istedt

auch selbst kri tisch: Der Zu schuss der Stadt für die Toch ter sei von Be ginn an zu

nied rig ge we sen, auch, weil die Ga le rie in der Pan de mie 2021 ge öff net und dann

ein ge ne rel ler An stieg der Kos ten samt In fla ti on ein ge setzt habe. „Der Zu schuss

wurde zudem nicht er höht.“ Das werde auch wei ter so sein. „Wir be nö ti gen wei ter

Spen den und För de rer.“

Schlie ß lich sei ein Ret tungs ver such der Stadt über eine Li qui di täts sprit ze po li tisch

nicht ge wollt ge we sen, sagt Bro istedt und fügt trot zig und zu ver sicht lich an: „Das

war keine leich te Si tua ti on, aber jetzt ste hen wir hier und schaff en das.“ Schaff en



soll es eine neue, aus Kos ten grün den aufs Nö tigs te re du zier te Mann schaft im

Kunst haus. Ganz wich tig ist die Ar beit des Ge schäfts füh rers auf Zeit, Kai Os ter horn.

Spiel ma cher für das Kunst haus ist nach dem Motto „Zu rück in die Zu kunft“ das eh -

ren amt lich agie ren de Duo mit Ver le ger Ger hard Steidl und Li te ra tur herbst-Ge -

schäfts füh rer Jo han nes-Peter Her ber hold. Beide zeich nen für das Pro gramm 2025

ver ant wort lich. Grund sätz lich wer ben sie für das Kunst haus, auch als Be stand teil

des Kunst quar tiers in der süd li chen In nen stadt. Der Kul tur-Kiez mit Li te ra tur haus,

Li te ra ri schen Zen trum, Ver lag Steidl samt Künst ler ate liers soll wach sen. Für Steidl

sind Kunst haus und Kunst quar tier gar ein alter Traum. Für Her ber hold ist das

Kunst haus der Anker für das Pro jekt Kunst quar tier. Petra Bro istedt sieht es als

„Juvel, das „ge ret tet wer den muss“. Reloa ded, das be deu tet, zu rück zu den Ur -

sprün gen - im Kunst haus wird sich so vie les um Pa pier kunst dre hen: Fo to gra fie

und Druck, aber auch Ar beits pro zes se dre hen. Auf wän di ge Ein bau ten und Rah men

blei ben künf tig außen vor, wie Steidl sagt. „Pa pier wird an den Wän den zu sehen

sein“.

Hel fen sol len, oder müs sen, dabei bes se re Be su cher zah len. 35.000 nennt Bro istedt

für die bis he ri gen 14 Ver an stal tun gen - und das bei frei em Ein tritt dank des Spon -

sors Sar to ri us, der dafür jähr lich eine sechs stel li ge Summe be reit stell te. Die ser

Geld fluss samt Ver trag en de te aber mit dem In sol venz ver fah ren. Die Ober bür ger -

meis te rin sagt, man sei in Ge sprä chen und hoffe, 2026, wie der mit Sar to ri us ins

Ge schäft zu kom men. „Wir wol len be wei sen, dass wir das Spon so ring wert sind.“

Ger hard Steidl ist für Bro istedt der Ga rant dafür, das „tolle Aus stel lun gen ge macht

wer den“. Her ber hold habe aus einem klei nen fei nen Göt tin ger Li te ra tur herbst, das

„ge frag tes te Li te ra tur fes ti val im Nor den ge macht“.

Er steht dafür, das Kunst haus bei den Men schen be kann ter zu ma chen, Kon tak te

zu knüp fen, es letzt lich als ein off e nes Haus - auch abends - zu prä sen tie ren, dort

Le sun gen und Dis kus sio nen statt fin den zu las sen - in Zu sam men ar beit auch mit

dem Li te ra ri schen Zen trum. „Die Leute müs sen die ses Haus mögen, das ist mein

Ziel“, sagt Her ber hold. Viele Be su cher lo cken sol len vor allem die Aus stel lun gen mit

in ter na tio na len Stars. Künf tig wird der Be such aber Ein tritt kos ten.
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